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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

X Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Neneſte Ereigniſſe

Oie Feierlichkeiten anläßlich des 25 jährigen Militärjubiläums des
Kaiſers haben geſtern in Potsdam ſtattgefunden

Intereſſantes zur Amerikareiſe des Prinzen Heinrich

Prinz Viktor Napoleon bekennt ſich zur Revolution

Die franzöſiſche Regierung hat die Auslieferung des früheren Direktors
Schmidt der Haſſeler Trebertrocknungs Geſellſchaft bewilligt

700 Buren unter Dewet wurden von den Engländern umzingelt
Dewet entkam die Buren verloren 283 Mann

Eine furchtbare Feuersbrunſt hat die Stadt Paterſon in Amerika heim
geſucht

Das Militärjubiläum des Kaiſers

Prinz Wilhelm im 10 Lebensjahr
Kaiſer Wilhelm hat am geſtrigen Sonntag ſein fünfundzwanzigjähriges

Militär Jubiläum gefeiert Nicht blos Heer und Flotte ſondern das ganze
Volk dürfte es von Herzen mitgefeiert haben Auf ſo zahlreichen Gebieten
auch die Thatkraft und die Fähigkeiten unſeres Herrſchers geglänzt haben
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats jn Halle a S

14 Jabrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Slätker und Der Sauernfrennd

Auflage 37 000

eiger
Kalkleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentbeil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe V

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Rutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

ſo iſt nach altbewährtem Hohenzollernbrauch ſein Hauptintereſſe doch dem

Heerweſen zugewendet geblieben Wer den Kaiſer an heißen Sommer
tagen gebräunt und ſtanbbedeckt im Manöver beobachtet hat oder ihn an
der Spitze eines Garde Regiments hat vom Tempelhofer Felde nach Berlin
einrücken ſehen der hat gewiß in vollſtem Maße den Eindruck gehabt
Das iſt ein echter Soldatenkaiſer Wiederholt ſind unter Wilhelm II

Heeresziffer und Heereshaushalt namhaft erhöht worden während gleich
zeitig durch Einführung der zweijährigen Dienſtzeit eine erhebliche Ent
laſtung der großen Mehrzahl aller Wehrpflichtigen bewirkt wurde Die
Flotte iſt vom Rang einer Seemacht dritten Ranges auf den einer zweiten
Ranges erhoben worden Das Deutſche Reich ſteht als Militärmacht
ebenſo geachtet und gefürchtet da wie nach unſerem letzten ſiegreichen
Kriege Das Hauptverdienſt daran gebührt unſerem Kaiſer Ueber den
Verlauf der Feierlichkeiten wird aus Potsdam gemeldet

Sonntag Nachmittag fand hier die Feier des 25 Jahrestages des
Eintritts des Kaiſers in den aktiven Dienſt des 1 Garde Regiments zu
Fuß ſtatt Vormittags wurde in der Garniſonkirche ein Gottesdienſt
abgehalten bei dem Hof und Garniſonprediger Keßler die Predigt hielt
und an welchem das Regiment mit den direkten Vorgeſetzten die ehe
maligen Offiziere und eine Deputation ehemaliger Angehöriger des Re
giments theilnahmen Nachmittag 3 Uhr 25 Minuten traf der Kaiſer
auf dem Bahnhof ein und fuhr nach dem großen Exerzierhaus Hier
hatten ſich ſchon verſammelt die in Berlin und Potsdam anweſenden
Prinzen darunter der Kronprinz und Prinz Heinrich ſowie der Groß
herzog von Sachſen Das Regiment war im offenen Viereck aufgeſtellt
derart daß die 6 Kompagnie bei welcher ſeiner Zeit der Kaiſer ein
getreten die Schmalſeite einnahm Auf dem rechten Flügel ſtanden die
direkten Vorgeſetzten die ehemaligen Offiziere des Regiments und die
Herren des Hauptquartiers auf dem linken Flügel eine aus 12 Herren
beſtehende Deputation ehemaliger Angehöriger des Regiments Zahlreiche
andere ehemalige Angehörige hatten innerhalb des Einganges zum Erxer

zierhauſe Aufſtellung genommen Um 3 Uhr 30 Minuten begann der be
fohlene Regimentsappell Der Kaiſer ſchritt die Front ab während die
Truppen präſentierten und die Muſik den Präſentiermarſch ſpielte
Hierauf hielt der Kaiſer eine Anſprache Oberſt vqn Plettenberg er
wiederte mit einem dreimaligen Hurrah auf den Monarchen die
Muſik ſpielte die Nationalhymne Während ſich das Regiment
zum Parademarſch formierte unterhielt ſich Kaiſer Wilhelm mit zahlreichen
ehemaligen Offizieren des Regiments Es fand ein zweimaliger Vorbei
marſch ſtatt das erſte Mal in Zügen das zweite Mal in Kompagnie
kolonnen Hierbei waren der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich Prinz
Friedrich Wilhelm und Prinz Friedrich Sigismund eingetreten Alsdann
überreichte die Deputation ehemaliger Angehöriger dem Kaiſer ein Ge
ſchenk welches in einer etwa 40 Ctm hohen Nachbildung des Regiments

denkmals auf dem Schlachtfelde von St Privat aus Marmor und
Silber beſteht Brauereibeſitzer Jacobſen aus Kiel verlas die Glückwunſch
adreſſe Zu dieſer Gabe haben über 3000 ehemalige Angehörige des
Regiments Beiträge geleiſtet Der Kaiſer dankte und unterhielt ſich kurze
Zeit mit den Herren Er ſprach hierauf jeden einzelnen der aufgeſtellten
ehemaligen Regiments Angehörigen an und begab ſich etwa um 4 Uhr
mit dem Kronprinzen den Prinzen Heinrich und Eitel Friedrich nach dem
Kabinetshaus und von da in das Potsdamer Stadtſchloß Abends fand
im Regimentshauſe des 1 Garde Regiments zu Fuß ein Diner ſtatt an
dem der Kaiſer theilnahm und nach welchem eine Feſtvorſtellung von

Offizieren des Regiments veranſtaltet ward Auch die Deputation ehe

maliger Angehöriger ſpeiſte im Kaſino Anläßlich des Tages ſind eine
Reihe von Auszeichnungen und Beförderungen erfolgt Prinz Eitel Fried
rich wurde zum Oberleutnant befördert

Prinz Wilhelm als Oberleutnant
Der Prinzregent von Bayern hat dem Kaiſer anläßlich

deſſen Militärjubiläums folgendes Handſchreiben geſandt Fünſundzwanzig
Jahre ſind verfloſſen ſeit dem Tage an dem Euere Kaiſerliche und
Königliche Majeſtät den bewährten Traditionen Jhres Hauſes folgend
unter den Augen Hochderen unvergeßlichen Herrn Großvaters den Dienſt

im Heere angetreten haben Jch und mit mir die bayeriſche Armee be
glückwünſchen Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wärmſtens zu
dem hohen Ehrentage Jſt doch vor 25 Jahren der Grund gelegt worden
zu dem nie raſtenden Jntereſſe das Euere Kaiſerliche und Königliche
Majeſtät der Entwickelung des deutſchen Heerweſens entgegenbringen und
dem wir es verdanken daß das deutſche Heer heute groß und Achtung
gebietend daſteht wie nie zuvor Euere Kaiſerliche und Königliche
Majeſtät bitte ich die Verſicherung entgegenzunehmen daß die bayeriſche

Armee ihren Stolz darin ſetzen wird im Frieden wie im Kriege ſich als
würdiges Glied dieſes Heeres zu erweiſen und ſich werth zu zeigen all
des Jntereſſes das Hochdieſelben ihr in ſo hohem Maße entgegenbringen
Mit Vergnügen erneuere ich hierbei den Ausdruck vorzüglicher Hochachtung
und Freundſchaft womit ich verbleibe Euerer Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät freundwilliger Vetter und Bruder gez Luitpold

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

Berlin 9 Februar Hofnachrichten Am Sonnabend Morgen
empfing der Kaiſer im Generalſtabsgebäude den Flügeladjutanten Korv
Kapt v Grumme zur Meldung unternahm hierauf den gewohnten Spazier

Anunsgeſtoßen
Roman von A Marby

6 FortſetzungSchau ſchau Schradern Jhr ſeid s Auch mal wieder
hier begrüßte der mit dem Mittageſſen eintretende Gefängniß
wärter die neue Pflegebefohlene mit der Vertraulichkeit eines
alten Bekannten Woran habt Jhr Euch denn diesmal die
Finger verbrannt

ne Lumperei ne Dummheit man will doch leben
lautete die mürriſch ausweichende Antwort

Nehmt Euch in acht Schradern zuletzt ſperrt man Euch
doch noch auf Lebenszeit ins Zuchthaus Jhr werdet zu oft
rückfällig

Das Weib zuckte gleichgiltig die Schultern ſtocherte mit
verächtlichem Lippenaufwerfen in dem dampfenden Kohlrüben
gericht und fragte dann mit bezeichnendem Blick auf die junge
Genoſſin Was hat s denn mit dem feinen Grasaffen he

Kümmert Euch nicht wies der Schließer die Neugierige
kurz ab Sein Herz war in der täglichen Ausübung ſeiner
ſchweren Pflichten keineswegs ſo verhärtet und gleichgiltig ge
worden um nicht einen Unterſchied zu machen zwiſchen einge
lieferten Verbrechern die gleichſam ergraut in Sünde und
ſolchen die in unbedachtem Leichtſinn eine ſtrafbare Handlung
begangen Jn dieſe Klaſſe gehörte Betty von Techmar Jhn
dauerte das junge von ſichtlicher Reue gefolterte Mädchen es
dünkte ihm ein tadelnswerther Mißgriff daß der Auſſichtsbeamte
der in Grund und Boden verdorbenen Schradern einen und den
ſelben Wohnraum mit der jungen Unerfahrenen zugewieſen hatte
Der mitfühlende Gefängnißwärter beſchloß darüber bei nächſter
Gelegenheit vorſtellig zu werden einſtweilen als er bemerkte
wie bei dem Wort Grasaffe mit dem die andere ſie begrüßt
hatte das blaſſe Kindergeſicht blutroth ſich färbte ſchob er
den einen Teller mit Kohlecüben dicht vor Betty hin und ſagte
freundlich überredend Verſuchen s nur Fräuleinche
ſchmeckt garnicht übel und ſchauen s s immerwährende

Nachdruck verboten

Weinen hilft halt auch nix alſo immer friſch darauf los
gegeſſen damit S nit am End hier noch verhungern

Betty empfand der alte Mann meinte es gut ſie wollte
ihm durch ein Lächeln danken aber dabei füllten ihre Augen
ſich ſchon wieder mit verrätheriſchem Naß Thräne um Thräne
perlte über ihre blaſſen Wangen ſie fielen in den Löffel den
ſie eben gewaltſam ſich zwingend zum Munde führen wollte

Na ja ſo iſt s recht ſalzen Sie man die Rüben da
werden ſie dem verwöhnten Schnäbelchen ſchon beſſer ſchmecken

höhnte die Mitgefangene
Haltet Euren Mund Schradern und laßt das Mädchen

aus mit Euren dummen Redensarten gebot der Gefängniß
wärter was ihm nachdem er kaum den Rücken gewandt ſeitens
des erboſten Weibes eine Fluth anzüglicher Schimpfreden ein
trug aber als es gewahrte wie in den Geſichtszügen der jungen
Stubengenoſſin Schreck und Angſt ſich malten ſchlug die liſtige
Perſon eine andere Tonart an und ſagte ſcheinbar über ſich
ſelbſt erſchrocken Ja was ſchwatze ich denn nur da Aber
ſo bin ich nu mal kann die Zunge nicht im Zaum
halten und es klingt ſchlimmer als es gemeint iſt
Brauchen ſich nicht etwa gar vor mir zu fürchten kleines
Monpſcheinprinzeßchen als ob ich ne böſe Menſchenfreſſerin
wär ich thu keinem Wurm was zuleide

Sie rückte näher an Betty und begann mit widerlicher
Vertraulichkeit über ihr unverſchuldetes Unglück und die
menſchliche Ungerechtigkeit zu lamentieren Wie hätte ihr das
unerfahrene Kind nicht Glauben ſchenken und in der berüchtigten
Diebeshehlerin ein beklagenswerthes Opfer ſchnöder Verleumdungs
und Verfolgungsſucht ſehen ſollen Sie vergoß ſchließlich Thränen
des Mitleids und zögerte nicht länger ihr eigenes Herz durch
Mittheilſamkeit zu erleichtern Das nur hatte die ebenſo liſtige
wie neugierige Frau bezweckt Nachdem ſie genügende Auf
klärung erhalten über Bettys Vergehen Stand und Namen
ihrer Familienangehörigen hielt ſie es nicht mehr für nöthig
ſich zu verſtellen Sie fand kein Ende Betty zu verhöhnen
und zu verſpotten ihr die Schreckniſſe des künftigen Geſängniß

lebens jetzt war s nur erſt ein Vorſpiel in den grellſten
Farben zu ſchildern verlachte und ſchalt das wehrloſe Opfer
ihrer brutalen Launen Dem rohen Gemüthe der woraliſch
verwahrloſten Frau gewährte es ein boshaftes Vergnügen an
der vornehmen Brut die nicht beſſer wie unſereins ihr
Müthchen zu kühlen ſie lachte befriedigt bei jedem Zeichen
tiefer Seelenqual in dem bleichen Geſichtchen der jungen Stuben
geuoſſin

Dieſe litt in der That unſagbar aber kein Wort der
Klage kam in gerechter Furcht vor der Rache der ſchreck
lichen Frau über die Lippen tapfer drängte Betty jede
aufſteigende Thräne zurück verrichtete jegliche ungewohnte Arbeit
mochte ſie ihr auch noch ſo ſauer werden ohne Murren in ſtumpfer
Gleichgiltigkeit Es war am dritten Tage ihrer Haft Betty war
allein ihre Stubengefährtin hatte man zum Verhör geführt Das
waren Augenblicke wo das arme Kind ſich ſicher fühlend vor
den lauernden Hyänenblicken des rohen Weibes freier zu athmen
wagte und ihre gewaltſam verhaltenen Seufzer und Thränen
ungehemmt ſich Bahn brechen durften Plötzlich hob ſie
lauſchend den blonden Kopf Dieſer im Korridor raſch näher
kommende feſte und dabei leichte Schritt war keinem der be
kannten Gefängnißinſpizienten eigen warum begann Bettys
Herz unwillkürlich ſtärker zu ſchlagen Es war doch nichts
Ungewöhnliches daß draußen Männerſchritte erklangen Galt
ihr der Beſuch Haſtig trocknete ſie ihre Thränen richtig
vor Bettys Stubenthür hielten die Schritte an der Schlüſſel
bund raſſelte nun ein kaum vernehmbares knackendes Geräuſch

die Thür ſprang lautlos auf
Ein Aufſchrei ſchrill herzerſchütternd drang über Bettys

Lippen Papa Sie wollte anfſpringen ſich ihm entgegen
ſtürzen doch die zitternden Füße verſagten den Dienſt wie
auf eine Geiſtererſcheinung in banger Scheu blickten die großen
dunklen Mädchenaugen auf die hohe Geſtalt in das theure
ach durch Gram und Schmerz faſt zur Unkenntlichkeit veränderte
Antlitz verändert durch ihre Schuld von dem Kummer um
ſein verlorenes Kind Unter der zermalmenden Wucht jenes
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Seite 2 Dienstag
ang und ſprach beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amts und beim
eichskanzler vor Jm königlichen Schloſſe empfing der Kaiſer den Flügel

adjutanten und Kapt z S v Uſedom und Prof Röchling und börte
von 10 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Marinekabinetts Heute fanden
in Potsdam die Feierlichkeiten anläßlich des 25 jährigen Militärjubiläums
des Monarchen ſtatt

Der Kronprinz der Protektor der Düſſeldorſer Ausſtellung 1902
traf am Freitag Nachmittag einpfangen von den Spitzen der Behörden
in Düſſeldorf ein und nahm an der Sitzung des Arbeitsausſchuſſes der
Ausſtellung theil Geheimrath Lueg gab bekannt daß die Ausſtellung
pünktlich am 1 Mai eröffnet werden würde Profeſſor Roeber berichtete
über die deutſch nationale Kunſtausſtellung Der Kronprinz nahm beide
Berichte mit lebhaftem Jntereſſe entgegen Hierauf wurde ein Rundgang
durch die Ausſtellung angetreten Der Kronprinz ſprach wiederholt ſeine
Befriedigung über die Großartigkeit der Anlage aus Der Kronprinz
reiſte darauf nach Bonn zurück

Berliner Blätter berichteten vor einigen Tagen daß in Potsdam
und Berlin ſeit längerer Zeit Sekten nach amerikaniſchem Muſter be
ſtänden zu deren Mitgliedern Leute aus den höchſten und beſten Kreiſen
zählten Die Zuſammenkünfte derſelben fanden in größeren Sälen ſtatt
Die Sekten befaſſen ſich mit dem ſogenannten Geſundbeten Die
Blätter geißelten dieſen ſpiritiſtiſchen Humbug und auch dem Kaiſer
war darüber Bericht erſtattet worden Der B hatte gemeldet
daß der Monarch daraufhin die Herren Generalſuperintendent Faber und
Polizeipräſident v Windheim zu ſich beſohlen habe um eine energiſche
Stellungnahme gegen dieſes Unweſen und dieſen Unfug des Obſkurantis
mus zu veranlaſſen Dazu ſchreibt die Nordd Allg Zig Wir betonen
auf Grund beſtimmteſter Jnformationen daß der Kaiſer die Herren
v Windheim und D Faber zu dem Zweck zu ſich beſchieden hatte ſeine
Willensmeinung über einen Unfug kundzugeben der unſerer Zeit wie
der Reichshauptſtadt gleich un würdig iſt Der Kaiſer der dieſen Unfug
ſehr ernſt beurtheilt hat keinen Zweifel darüber gelaſſen daß Perſonen
die ſich an dem Treiben der Spiritiſten Gefundbeter und
Richtungen betheiligen vom Zutritt zum Hofe ausgeſchloſſen
werden Die Voſſ Ztg fügt hinzu Jn der That haben Perſonen
in hervorragenden Stellungen nicht nur Zuſammenkünſten der Geſund
beter ſondern auch ſpiritiſtiſchen Konventikeln beigewohnt in denen Geiſter
beſchworen wurden

Zur Miniſterkriſis in Sachſen wird der Magdeb Ztg
aus Dresden gemeldet Die Kriſis wegen der Sonnabend Nachmittag
eine Sitzung der bisherigen Miniſter unter dem Vorſitze des Königs
ſtattfand wird wahrſcheinlich nur die Entlaſſung des Finanzminiſters
herbeiführen als deſſen muthmaßlicher Nachfolger der Dresdner oder
Chemnitzer Oberbürgermeiſter in Frage ſtehen ſollen Jnzwiſchen giest
das Regierungsblatt noch mehr Oel ins Feuer indem es die Kriſis nicht
auf die ſachliche Kritik der Etatsüberſchreitungen ſondern auf deren
formelle Behandlung als Verfaſſungsbruch behufs Miniſterſturzes zurück
führt und eine Verfaſſungsverletzung nach wie vor leugnet

Der Reichstag erledigte am Sonnabend den Etat des Reichs
ſchatzamts der Reichsſchuld und des Rechnungshofes ſoweit dieſe Etats
nicht der Budgetkommiſſion vorliegen ohne jede Erörterung und ging

ann zum Etat der Reichsjuſtizverwaltung über wo ſich bei den
Gehalt des Staatsſekretärs ſofort eine weitſchichtige Erörterung über den
Stand der Rechtspflege und der Juſtizgeſetzgebung entwickelte Vergl
den Sonderbericht Red

Jm Abgeordnetenhauſe kam es am Sonnabend beim Etat
des Bureaus des Staatsminiſteriums zu einer Burendebatte Der
freikonſervative Abgeordnete Lückhoff wies auf die Schwierigkeiten hin mit
denen der deutſche Burenhilfsbund zu kämpfen habe Die Regierung
möge ſich äußern ob Sendungen nach den Konzentrationslagern von
England geſtattet würden Der Regierungskommiſſar Geheimrath v Rhein
baben erwiderte er habe keine Erklärung abzugeben Außerdem gehöre
die Angelegenheit doch wohl vor den Reichstag Weiteres ſiehe im
Sonderbericht Red

Jm Reichsſchatzamt wird ein Nachtragsetat für das Rech
nungsjahr 1901 ausgearbeitet durch den die Auszahlung aller auf Grund
des Geſetzes vom 22 Mai 1895 bewilligten Beihülfen an Kriegs
theilnehmer vom 1 Januar 1902 ab herbeigeführt werden ſoll Dieſer
Nachtragsetat entſpricht dem Antrage den der Abg Dr Arendt am
16 Januar im Reichstage eingebracht und den der Reichstag ohne jede
Erörterung einſtimmig angenommen hatte Es wird da es ſich nur um
das Vierteljahr vom 1 Jannar bis 31 März 1902 handelt nicht mehr
als eine Summe von rund 300000 Mk gefordert werden Der Nach
tragsetat ſoll dem Reichstage bereits Ende dieſer Woche zugehen

Das Geſetz über den Bau von Wohnungen für Arbeiter
und gering beſoldete Staatsbeamte nebſt der Denkſchrift über die Aus
führung der früheren gleichartigen Geſetze iſt dem Abgeordnetenhauſe zu
gegangen Das neue Geſetz ſchließt ſich den früheren vollkommen an

rlangt aber wie man hört für den Wohnungsban 12 Millionen Mark
während bisher nur je 5 Millionen gefordert wurden

Jn einer Vertheidigungsſchrift des Bremer Krieger
vereins an den Bundesvorſtand in Berlin heißt es Wir haben nach
unſeren Erfahrungen die Ueberzeugung gewonnen daß nichts der Krieger
vereinsſache mehr ſchadet wie die Ausübung einer Rekruten Disziplin
Wenn ſich die Kriegervereine als geſchloſſene Partei gegen die übrigen
Mitbürger abſchließen dann unterbinden ſie die Lebensader für ihr ge
deihliche Entwicklung und fruchtbringende Thätigkeit Unſere bürgerlichen
Verhältniſſe nach den militäriſchen umzumodeln uns in den Kriger
vereinen gewiſſermaßen noch als in Reih und Glied ſtehend zu betrachten
halten wir für vollſtändig verkehrt Es würde ein ſolcher Zuſtand alke
ſelbſtſtändig denkenden unabhängigen und frei daſtehenden Mitglieder der
Kriegervereinsſache abſpenſtig machen da ſolche Naturen dafür danken

verwandter

werden den zielbewußten Plänen ehrgeiziger Streber ihre idealen An
a

Bewußtſeins glitt Betty auf die bloßen Dielen und erhob
flehend die krampfhaft ineinander verſchlungenen Hände Vergieb

mir Papa vergieb murmelte der zuckende Mund
Auch Herr von Techmar war ſekundenlang außer Stande

ſich von der Stelle zu bewegen er lehnte kraftlos gegen die
Thürpfoſten und fragte ſich zweifelnd ob dies ſchmerzbebende
Geſchöpf mit dem gramverſtörten ſchmalen Geſichtchen denn
wirklich ſein verzogener Liebling ſei den er ſcherzweiſe die

kleine Haustyrannin zu nennen pflegte nach deſſen Pfeife
jeder tanzen mußte k Schmeicheln nützte verſtand ſie
durch kindlichen Trotz das unmöglich Scheinende zu erreichen

Der Regierungsrath hatte auch jetzt einen Ausbruch kindiſchen
leidenſchaftlichen Trotzes defürchtet auf den Anblick der gänzlich
gebrochenen auf ihren Knieen um Vergebung flehenden Geſtalt
war er nicht vorbereitet Hatte er in bitterem Zorn das
ſchuldige Kind mit Vorwürfen zu überhäufen zu ſtrafen gedacht
ſo ging bei Bettys erſchütterndem Anblick aller Groll alle
Bitterkeit unter in der einen Empfindung verzehrender Vater

liebe Er konnte nicht anders und

W oWo en

als beide Arme ausbreiter
mit dem Rufe Mein armes verblendetes Kind mein armes
armes Kind ſie zu ſich emporziehen

Wie ein verirrtes Vögelchen das endlich in das heimathliche
Neſt ſich zurückgefunden und nun vor allen Stürmen geborgen
ſich wähnt ſo vertrauensſelig ſchmiegte nun Betty dem Vater
ſich an Während ihr zarter Körper noch unter krampfhaften
Schauern erbebte flüſterte ſie unter Thränen lächelnd zum
Vater aufblickend Nun Du bei mir biſt geliebter Papa iſt
alles gut Ach wie habe ich mich nach Dir und Mama ge
ſehnt Sind Mama und Helene noch in Frankfurt Warum
ließen ſie mich ſo lange lange allein Erwarten ſie uns
im Hotel Du kommſt mich doch holen geliebter Papa Jch
darf doch gleich mit Dir gehen O wenn Du wüßteſt wie
ſchwer Deine arme Kleine für ihre Unbedachtſamkeit hat leiden
müſſen an dieſem häßlichen Ort die Frau die hier mit wohnt
iſt ſo roh ſo gemein und hat ihre Freude daran mich zu
quälen Die wird Augen machen wenn ſie mick vier nicht
mehr findet Komm Papa laß uns gehen ehe ſie zurückkehrt

mitglieder Der Miniſterpräſident erklärte da gegenwärtig hierüber ein
Meinungsaustauſch zwiſchen den einzelnen Bundesſtaaten ſtattfinde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchauungen vom Kriegervereinsweſen zu opfern und ſich wie Rekruten
kommandieren zu laſſen Die Kriegervereine ſind wie wir hervorzuheben
für nothwendig halten aus dem Volke heraus entſtanden und nicht von
oben begründet daher hat der Geiſt der Centraliſation von oden wie er
jetzt forciert werden ſoll weder eine hiſtoriſche noch ſonſt begründete Be
rechtigung Bekanntlich iſt der Kriegerverein mit dieſen ſeinen An
ſchauungen nicht durchgedrungen und hat deshalb wie bereits gemeldet
ſeinen Austritt aus dem Kriegerbund vollzogen

Kiel 9 Februar Wegen ſchweren Diebſtahls in drei Fällen
begangen an der Kaſſe der zweiten Kompagnie der erſten Matroſendiviſion
und an für Kameraden beſtimmten Werthbriefen verurtheilte das Kriegs

gericht der erſten n den Schreiber Groth zu einerdreijährigen Zuchthausſtrafe Ausſtoßung aus der Marine nnd fünf
jährigem Ehrverluſt

Stuttgart 9 Februar Auf der Tagesordnung der zweiten
Kammer ſtand geſtern ein Antrag betreffend Diäten für Reichstags

Prinz Viktor Napoleon revolutionär
Paris 9 Februar Der Figaro veröffentlicht einen Aufruf
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Der Auſſichtsrath der Treber Trocknungs Geſellſchaft

vor Gericht

Jm weiteren Verlaufe der Freitag Sitzung wurde der Oberbuchhalter
der Trebertrocknung Stirl der wegen des Verdachtes der Mithaterſchaft
unvereidigt bleibt eingehend über die Buchfälſchungen Schmidts ver
nommen Wie er angiebt weiß er von allen falſchen Erntragungen
Radierungen und Nachtragungen nichts Schmidt habe ihm öfter Zettel
heruntergeſchickt die er ohne uähere Prüfung gebucht habe Die Zettel
habe er vernichtet Zeuge Kaufmann Schäfer Kaſſel der ebenfalls
unvereidigt bleidt theilt mit daß er Schmidt im Jahre 1897 anläßlich
eines Darlehnsgeſuches geſagt habe das Aufſichtsrathsmitglied Schlegel
ſei vorbeſtraft Er hat 1500 Mk von Schmidt erhalten mußte aber
einen Schein unterſchreiben daß er für die betreffende Mittheilung die
1500 Mk erhalten habe

Darauf werden verſchiedene Zeugen über den Leumund der An
geklagten Arnold und Hermann Sumpf vernommen und ſagenüſſe es ſich die Regieru erſ Eroör über theil et Se e Ag nr die Regierung verſagen an der Erörterung darüber the günſtig aus Direktor Rüggeberg Neheim i W macht Mittheilungen

t über die Ergebniſſe des neuen Holzverkohlungsverfahrens mit der rotierendenFrankreich Retorte Dieſelben ſeien günſtig die Ausbeute betrage 40 Proz Auf
eine Anfrage des Präſidenten woher die ungünſtigen Reſultate kämen
antwortete Zeuge daß infolge techniſcher Mängel eine volle Ausnützung
nicht erzielt werden konnte Der Angeklagte Otto will Auskunft ob die

des Prinzen Viktor Napoleon an ſeine Anhänger Jn demſelben ſtellt der Mängel prinzipiell oder ob ſie im Laufe der Zeit zu üderwinden
Prinz ſein Programm auf und erklärt ſich als Anhänger der wären Der Zeuge hält eine leichte Aenderung für möglich Es
revolutionären Prinzipien Das Schreiben des Prinzen an General wird eine Reihe früherer Beamter über die Tochtergeſell
Thomaſſin den früheren Kommandeur des 4 Armeekorps in welchem er ſchaften in Nauheim Santa Maria Jtalien Frederikſiad und
anläßlich der bevorſtehenden Wahlen zur Deputirtenkammer ſein Programm Weigwaſſer O L und Aber den Werth de Bergmannſchen
darlegt fordert nach dem Figaro in ſeinen weſentlichſten Punkten Patentes vernommen Kaufmann Anger Dortmund war Buchhalter des
Folgendes Bekämpfung des Projektes einer progreſſiven Einkommen Angeklagten Otto und bekundet daß Otto ſich um das Kaſſeler Geſchaſt
ſteuer Verringerung der Miklitärdienſtzeit unter der Bedingung daß eine
gut deſoldete feſtgefügte Berufsarmee geſchaffen werde ſtrenge Befolgung
der Beſtimmungen des Konkordats Unabſetzbarkeit des größten Theiles
des Klerus Feſtſetzung der Arbeitsdauer möglichſte Förderung der
Vereine für gegenſeitige Unterſtützung Zum Schluß heißt es daß ſich
ſeine Freunde nicht allein als Vertheidiger der Napoleoniden ſondern als
Vertheidiger des Volkes anſehen und deshalb jeden Verfaſſungswechſel
unterſtützen ſollen der dem Volke ſeine Rechte zurückgiebt Falls das
Volk ihn zurückrufen ſollte werde er dem Volke ſeine ganze Kraft widmen
Sollte es aber einen Anderen für geeigneter halten werde er nur ver
langen als einfacher Bürger zurückkehren zu dürfen

Grofſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrilka

London 9 Februar Präſident Krüger verſicherte in den letzten
Tagen alle engliſchen Bemühungen die europäiſche Buren
vertretung zu iſolieren und nur mit den im Felde ſtehenden Buren
führern zu unterhandeln würden daran ſcheitern daß die Generale
unter keinen Umſtänden allein mit England über den Friedensſchluß
verhandeln werden weil bei der Abreiſe Krügers nach Europa beſtimmte
Abmachungen mit den Generalen dahin getroffen ſind daß Keiner von
beiden Theilen allein über den Abſchluß des Friedens beſtimmen kann
So lange England das Kabel nicht frei gebe könne von ernſthaften
Friedensunterhandlungen keine Rede ſein Eine Verſtändigung zwiſchen
den europäiſchen Delegierten und den Generalen ſei heute die Vorbedingung
für alle Unterhandlungen die zu einem Waffenſtillſtand oder Frieden führen
ſollten

Für die Stimmung in Burenkreiſen iſt folgende Meldung
aus Marſeille recht intereſſant Zwei Burenoffiziere welche mit einer be
ſonderen Sendung an den Präſidenten Krüger beauftragt ſind trafen
Freitag in Marſeille an Bord des deutſchen Dampfers Gouverneur aus
Kapſtadt ein Die beiden Offiziere Servage und Locks haben an zahl
reichen Kämpfen unter Delatrey theilgenommen Sie erklären Botha
und Dewet hätten ſehr viele Anhänger und ſeien mit Waffen und
Munition reichlich verſehen Was den Frieden anbetreffe ſo würden ſie
inen ſolchen nur unter ehrenhaften Bedingungen annehmen Die Buren
hätten unbegrenztes Vertrauen zu der endgiltigen Entſcheidung des Präſi
denten Krüger und würden bis zum letzten Augenblicke kämpfen Die
Afrikander würden veranlaßt durch die engliſchen Greuelthaten früher
oder ſpäter mit den Buren gemeinſame Sache machen

Amerik i
Die Amerikareiſe des Prinzen Heinrich

Das Londoner Blatt Mancheſter Guardian berichtet der Frkf Ztg
zufolge aus Newyork Die Spekulationen der auswärtigen Preſſe über
die diplomatiſche Bedeutung des Befuches des Prinzen Heinrich
in den Vereinigten Staaten ſind ganz grundlos Es kann auf Grund
beſter Autorität verſichert werden daß wenn der Prinz eine beſondere
Botſchaft überbringt oder irgend einen beſonderen Auftrag hat die
amerikaniſche Regierung durchans nichts davon weiß und es nicht er
wartet Der deutſche Botſchafter hat der Regierung in Waſhington
vielmehr eine poſitive Verſicherung im gegentheiligen Sinne gemacht Der
Präſident iſt verſtändigt worden daß der Kaiſer dieſen Weg eingeſchlagen
hat um ſein freundliches Empfinden für die Vereinigten Staaten zum
Ausdruck zu bringen und ſeine offizielle Verſicherung daß Deutſchland
nicht beabſichtigt in Südamerika Gebiet zu erwerben oder in anderer
Weiſe die Monroe Doktrin zu verletzen praktiſch zu betonen Präſident
Rooſevelt nimmt an allen Plänen für die Ehrung und Bewirthung des
Prinzen tiefes Jntereſſe und er iſt namentlich darüber erfreut daß der
Kaiſer darum erſucht hat daß alle Adreſſen der Deutſch Amerikaner
in engliſcher Sprache abgefaßt ſein ſollen Dies iſt eine ſehr taktvolle
Art die Solidarität des amerikaniſchen Empfindens auch unter den im
Auslande geborenen Bürgern zum Ausdrucke zu bringen und entſpricht
ſehr den Wünſchen des Präſidenten Die Herzlichkeit der Bewillkommnung
des Prinzen Heinrich iſt überall von vornherein geſichert
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Admiral Evans
Die Regierung der Vereinigten Staaten hat zum Kommandeur des

Begrüßungsgeſchwaders und zum Ehrendienſt beim Prinzen
Heinrich während deſſen Aufenthalt in Amerika den Admiral Evans
beſtimmt eine unter dem Namen Fighting Bob bekannte ſehr populäre
Perſönlichkeit Amerikas Evans war der Befehlshaber des amerikaniſchen
Geſchwaders bei der Kanalfeier in Kiel und hat ſeine Erlebniſſe während
dieſer Feſttage in ſeinem Buche A sauilors log book lebendig und friſch
erzählt Auf dem Mahl das die Newyorker Staats Ztg der ameri
kaniſchen Preſſe zu Ehren des Prinzen Heinrich am 26 Februar im Hotel
Waldorf Aſtoria Newyork giebt wird Hermann Ridder Miteigen
thümer der Newyorker Staats Ztg den Vorſitz führen und den hohen
Gaſt willkommen heißen

wenig gekümmert habe da er ſehr mit ſeinem eigenen Unternehmen zu
thun hatte das günſtige Reſultate erzielt habe Juſtizrath Frieß erklärt
daß ſich ihm gegenüber verſchiedene Mitglieder des Aufſichtsraths vor dem
Konkurſe verttauensvoll über das neue Holzverkohlungsverfahren geäußert
hatten und es deshalb ſehr bedauerten daß gerade jetzt wo das Unter
nehmen in das Stadium der geſunden Rentabilität eintrete der Krach
der Leipziger Bank alles vereitele Oberſtleutnant a D v Rettburg
hat die Jahresreviſion vorgenommen dabei hat er keine weſentlichen Ab
weichungen gefunden auch bei den Stichproben nicht Neben ihm beſtand
noch ein zweiter Bücherreviſor der das ganze Jahr die Bücher regelmäßig
revidierte Zenge hat durch ſeine Reviſionen ein ſo günſtiges Bild ge
wonnen daß er ſeldſt einen größeren Poſten Aktien erwarb Juſtiztatt
Frieß theilt auf Anfrage eines Vertheidigers mit wie die Perſönlichken
und das Auftreten des Direktors Schmidt nach den Ausſagen der Be
amten ein geradezu faszinierendes war Rechnungsrath Reckhardt hat
die Bücher regelmäßig revidiert und hie und da Unregelmähtigkeiten ge
funden die von Schmidt bereitwillig abgeändert wurden Kaufman
Braun war mit Otto zuſammen in Amerika Jn einem Briefe habe Otto
damals geſagt er ſei infolge des mißlichen Geſchäfts moraliſch ſo tief
geſunken daß er nicht übel Luſt hätte jemandem das Bergmann ſde
Patent aufzuſchwindeln Bücherreviſor Haack Dortmund hatte Otto s
Bücher revidiert in denen ſich keine einzige Eintragung von der Hand
des Angeklagten befand Er hält Otto nicht für fähig Bücher ſelbſt zu
ſühren geſchweige denn zu kontrollieren

Bei der Beweisaufnahme am Sonnabend bekundet Fabrikbeſitzer Fran
aus Dortmund Er ſei Vorſitzender des Aufſichtsraths des Dortmunder
Bankvereins dem auch der Vater von Schulze Dellwig angehörte Als
letzterer ſei der Sohn an ſeine Stelle gewählt Er habe den
geklagten nur als einen hochehrenwerthen Mann kennen gelernt der aber
von kaufmänniſchen Dingen nichts verſtand Ueber die Ausſichten der
Trebertrocknung war er der beſten Zuverſicht beſonders zuletzt nachdem
der Betrieb mit der rotierenden Retorte aufgenommen worden war
Präſ Haben Sie nicht Bedenken geäußert da doch wiederholt Angriffe
in der Zeitung erſchienen Zeuge Ja Aber dann berief ſich Schulze
Dellwig immer auf Aeußerungen von Schmidt nnd ſagte der Erfolg
werde es ſchon beweiſen Präſ Ein Sachverſtändiger hat es als un
ſinnig bezeichnet daß ein junges Unternehmen ſo hohe Dividenden
bezahlt hat Haben Sie nicht auch daran Anſtoß genommen Zeuge
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Haben Sie nicht auch daran Anſtoß genommen Zeug
Durchaus nicht Wenn die Auszahlung der Dividende wirthſchaftlich de
gründet war warum ſollte ſie nicht bezahlt werden Juſtizrath Harny
Iſt dem Zeugen vielleicht bekannt daß die Auergeſellſchaft gleich zu Vegi
ihrer Patentverwerthung 75 Proz Dividende gezahlt hat Zenuge Wie
hoch die Dividende war weiß ich nicht aber das geht ja aus dem
damaligen hohen Kursſtand hervor Rechtsanwalt Kohn Sie kennen
auch Herrn Otto Zeuge Ja aus dem Stadtverordnetenkollegium
Verth Jſt Jhnen etwas Ungünſtiges über ihn zu Ohren gekommen
Zeuge Niemals Die politiſchen Verhältniſſe liegen ſo eigenartig in Dort
mund daß einer der ſich zur Stadtverordnetenwahl ſtellt dermaßen unter
die Lupe genommen wird daß auch der geringſte Makel in ſeinem Lebe
lauf an die Oeffentlichkeit kommen würde Das müſſen Sie ja Her
Rechtsanwalt als Dortmunder auch wiſſen Rechtsanwalt Kohn
wiß Heiterkeit Angekl Schulze Dellwig zum Zeugen Jhr Herr
Sohn war auch einige Jahre Beamter der Trebertrocknung in Kaſſel
Zeuge Ja von 1898 1900 Angekl Glauben Sie daß er mir
Mittheilung gemacht hätte wenn er etwas Unrichtiges gewittert hat
würde Zeuge Selbſtverſtändlich Zeuge A Dr Weiß
Teſtamentsvollſtrecker des Vermögens ſeines Vaters habe er in Treder
werthen beträchtliche Summen angelegt Auch während der Haſt habe
der Angeklagte Sumpf noch einen unbegreifüchen Optimismus
zeigt Er habe ihn immer gebeten mit den Veräußerungen noch
warten denn wenn er erſt aus der Haft ſein würde wolle er ſich mit
zuſammenthun um die Sache in die Reihe zu bringen Zeuge iſt
Anſicht daß nach dem Zuſammenbruch der Leipziger Bank jeder die
kenntniß haben mußte daß es für die Trebertrocknung mit jeder Ausſicht
vordei ſei Für Hermann Sumpf trifft das nicht zu Wie Rechtsanwalt
Bartels ſchon bekundet habe habe Hermann Sumpf bei dem Zuſammen
bruch der Leipziger Bank geäußert jetzt ſei die beſte Zeit hohe Treberwer
zu erwerben um die Verhältniſſe beſſer beeinfluſſen zu

de

zu können Er gla
daß Hermann Sumpf noch hente ſeine Anſicht wenig geändert h
Anch in anderer Beziehung habe Herr Sumpf großen Optimismus ge

Zeuge Liepenheimer aus Pudna in der Bukowina bekundet
Geheimſekretär Schmidts geweſen Die Berichte und Bilanzen
von Schmidt bis auf die Unterſchriften bearbeitet worden Dann legte
Schmidt ſie dem Aufſichtsrathe vor Präſ Kam es vor daß der
ſichtsrath auch einmal etwas beanſtandete Zeuge Das
nicht Präſ Kam ſo auch das Abkommen mit der Finan
Handels zu Stande Zeuge Ja Direktor Schmidt verhande
perſönlich und allein mit Hugo Löwy Um was es ſich bei dem Abkom
handelte weiß Zeuge nicht Juſtizrath Dr v Gordon Wurden
GSeſchäftsberichte lange vorher endgiltig feſtgeſtellt oder erſt im lebt
Augenblick Zeuge Die Berichte wurden vier bis fünfmal von Schu

geändert manchmal jordon

nenrm
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noch während dec Druckes Juſtizrath Dr v
Wiſſen Sie ob Schmidt den Aufſichtsrath hinterher noch befragte

euge Nein Verth Bei Jhrem intimen Verkehr mit Schmidt m
Sie vielleicht was Schmidt von ſeinem Aufſichtsrath in dieſer Bezirdun
tielt Zeuge Jawohl Er ſagte daß er die Herren nicht zu fragen

Veranlaſſung Jhr Herr Bruder der jetzt Königlicher Oberförſter iſt
damals Forſtaſſeſſor war nach Bosnien geſchickt wurde um zu unterſus
ob die Holzvorräthe qualitativ und quantitativ zur Holzverkohlung gü
ſeien Zenge Ja Präſ Wo ſind Sie jeßt Zeuge Bei dem
Werk in Pudna Präſ Wie geht das Werk jetzt Zenge Wegen der
bedeutenden Unkoſten iſt bisher keine Ausbeute erzielt worden Die Aus
deute iſt ſehr ungünſtig Nach Kaſſel wurden aber Berichte üder
Gewinne und Ausdente geſandt Zeuge Ja Jortſetzung folgt

Aus der Umgebung
Bitterfeld 8 Febtuar Selbſlmord Der unverheirathete Gak

anſtalts Jnſpektor H Haack durchſchnitt ſich mit einem dolchertigen Meſſer
im Laufe des geſtrigen Tages in ſeinem Schlafzimmer die Pulsadern
Man fand den Verſtorbenen der ſich Morgens beim Wecken noch
meldet hatte Abends 7 Uhr entkleidet in einer Blutlache liegend in
ſeinem Bette vor

n Weißſenufels 8 Febrnar Ohne Anſehen der Perſon Der
Landra h unſeres Landkreiſes Geheimer Regierungsrath von Richter
hatte ſich vor dem Schöffengericht zu Lützen wegen Uebertretung der Polizei
Verordnu g über die Fenerpolizei und das Fenerlöſchweſen auf dem platten
Lande der Provinz Sachſen vom 22 Sepiember 1899 zu vrrantworten

Fortſeyung folgt weil bei einer Reviſion der Feuerſiellen auf ſeinem Rittergute ODehlitz a S
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Nr 35 Diens tag
rleine Mängel feſtgeſtellt worden waren es fehlten einige Ofenbleche vor
den Oefen 2c as Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf eine
Geldſtrafe von 3 Mark oder einen Tag Haft und Erſiattung der Koſten

Weißenfels 8 Februar Unfälle Ein bedauernswerther
Unglücksfall ereignete ſich geſtern Vormittag in der Papierfabrik Der
Arbeiter Albert Harniſch aus Obergreißlau wurde beim Aſchelöſchen durch
zurückſchlagende Dämpfe an den Händen Armen Beinen und im Geſicht
verletzt Er mußte ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben Durch
eigene Unvorſichtigkeit verunglückte geſtern in der Schuhfabrik von Holze
der Arbeitsburſche Fritſche Er kam mit einem Finger in das Getriebe
der Tranchiermaſchine und wurde dadurch die Haut des Fingers vollſtändig
abgeriſſen Der Verletzte begab ſich ſofort in ärztliche Behandlung

h Hohenmölſen 8 Februar Bei einer Gasexploſion haben
die Gebrüder Jahn hier erhebliche Verletzungen erlitten Jm Hauſe des
Buchbindermeiſters Jahn befindet ſich eine Acetylengas Anlage die allen
Beſtimmungen entſpricht Als Jahn nun in einer Kammer eine Flamme
anzünden wollte überſah er daß der Brenner wegen einer Reparatur ab
genommen war Das Gas entſtrömte dem Rohre viel ſtärker als ſonſt
explodierte beim Anzünden und die zurückſchlagende Flamme verbrannte
Jahn im Geſicht Auch der zu Hülfe herbeieilende Bruder des Buchbindermeiſters erlitt Verletzungen u ver Hand und im Geſicht ehe es ihn ge

lang den Hahn zuzudrehen nGröbzig 8 Februar Diebſtahl Die hieſige Eiſenbahn
Gaſtwirthſchaft wurde in vorvergangener Nacht von Dieben heimgeſucht
welchen größere Mengen Cigaretten Cigarren und Chocolade in die
Hände fielen Der Muſikautomat wurde erbrochen und das darin beſind
üche Geld ebenfalls geſtohleu

o Winningen 9 Februar Tödtlich verunglückt Auf der
Fahrt mit einem Fuhrwerk von hier nach Aſchersleben iſt vorgeſtern der
Geſchirrführer Ernſt Zich von hier auf der Chauſſee von dem von ihm
gelenkten Wagen heruntergefallen und hat ſich das Genick gebrochen wo
durch der Tod ſofort eingetreten iſt

Weban 8 Februar Mißhandlung Als dieſer Tage der
in Granſchütz ſtationierte Gendarm Neuling ſeinen Bezirk revidierte be
merkte er im Orte eine aus drei Perſonen beſtehende Familie die mit
Zündhölzchen Wichſe u dergl hauſierte Auf die Frage des Beamten
nach dem Gewerbeſchein ſtellte ſich heraus daß ſie keinen beſaßen Der
Gendarm forderte nun die Leute auf ihn zum Amtsvorſteher zu begleiten
ſtatt deſſen fielen die Drei über den Beamten her riſſen ihn zu Boden
und verſuchten ihn zu ſchlagen Mit aller Kraft befreite ſich Herr Neuling
aus den Händen der Angreifer und machte ſie dingfeſt

Jokales
Der Nacherud unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 10 Februar
den Adelſtand erhoben wurde der Oberſt a D Karl

Kudolphi hierſelbſt
Perſonalien Der Poſtſekretär Gronau hierſelbſt iſt zum Ober

Poſtdirektionsſekretär ernannt und der Ober Telegraphenaſſiſient Jäſchke
als Telegraphenſekretär etatsmäßig angeſtellt Der Poſtaſſiſtent Jage
hierſelbſt wurde etatsmäßig angeſtellt

Schoruſteinfegermeiſter Auton Fiſcher Am Sonnabend
verſtarb im 66 Lebensjahre der Bezirks Ober Schornſteinfegermeiſter
Anton Fiſcher Der Verſtorbene hatte ſich nicht nur in den
Kreiſen ſeiner Berufsgenoſſen ſondern weit darüber hinans Hochachtung
und Werthſchätzung in reichem Maße erworben Er war Vorſtandé
mitglied wichtiger Vereine und Korporationen und entfaltete
in den Ehrenämtern rege Thätigkeit Wegen ſeiner Verdienſte um die

Krieger Sanitäts Kolonnen wurde er durch Verleihung der Rothen Kreuz
Medaille dritter Klaſſe ausgezeichnet

Stadtverordttetenwahl Am Sonnabend erreichte die Wahl
der dritten Abtheilung im dritten Bezirke ihren Abſchluß Das Ergebniß
derſelben iſt daß die ſozialdemokratiſchen Kandidaten Krüger und Thiele
gewählt wurden Es erhielten Stimmen Korrektor Krüger 1622
Redakteur Thiele 1619 Kaufmann Beyer 1495 Stellmachermeiſter
Fräntzel 1493 Bei der im Rovember entfielen 1587
Stimmen auf Herrn Krüger 1586 auf Thiele und je 1419 auf Beyer
und Fräntzel

Handwerkskammer Die Mitglieder der Handwerkskammer
werden nunmehr zu der am Donnerstag den 20 Februar Vormittags 9 Uhr im

Stadtverordneten Sißungsſaale hierſelbſt ſtattfindenden 3 Vollverſamm
lung 1901 eingeladen Die Tagesordnung lautet 1 Eröffnung durch
den Vorſitzenden 2 Bericht über die Thätigkeit des Vorſtandes und der
Anusſchüſſe Berichterſtatter Herr Zander und Herr Grecke 3 Bericht
über das Prüfungsweſen Der Sekretär 4 Einrichtung von Ober
meiſtertagen B Herr Nachtigall Oſterfeld 5 Schutz des Meiſtertitels

Herr Güuther Zeitz 6 Eingabe betr Staatszuſchuß zu den Meiſter
kurſen B Herr Laue Weißenfels 7 Verbreitung der Bekanntmachungen
der Handwerkskammer B Herr Kuhblank Lanuchſtädt 8 Anſchluß an
den Haupt Verband Deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften Der
Sekretär 9 Abänderung des Statuts der Handwerkskammer Der
Vorſitzende 10 Abänderung des Haushaltsplanes für 1901 B Herr
Grecke 11 Regelung des Verkfaufes von Druckſachen Der Sekretär
12 Feſtſetzung des Haushaltsplanes für 1902 B Herr Grecke
13 Erbffnung eines Kontokurrentes bei einem Bankinſtitut Herr
Grecke 14 Noch eingehende Anträge

Handwerskammerbeiträge Ein Buchdruckereibeſitzer in Hett
ſtedt lehnte es ab fernerhin Beiträge zu der Handwerkskammer zu leiſien
da er auch ju ſolchen für die Handelskammer herangezogen wurde
Darauf erfolgte Klage des Magiſtrats vor dem Bezirks Ausſchuß zu Merſe
burg der in der Angelegenheit am letzten Freitag verhandelte Nach den
Ausführungen die der als Sachverſtändiger geladene Buchdruckerei
befitzer F aus Staßfurt über Art und Umfang des Geſchäfts
betriebz des beklagten Unternehmers machte kam der Gerichtöhof zu
der Ueberzeugung daß eine Doppeldeſteuerung vorliege die durch den
Mangel geeigneter geſetzlicher Beſtimmungen hervorgerufen ſei Nach kurzer
Berathung wurde die Klägerin mit ihrer Klage abgewieſen und zur
Tragung der Koſten verurtheilt Der obſiegende Unternehmer braucht
demnach für ſeinen Betrieb keine Beiträge zur Handwerkskammer mehr zu
leiſten da er für ſolche zur Handelskammer herangezogen iſt

Zwangéverſteigernng Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll
der auf den Namen des Gaſtwirths Wilhelm Gumprecht eingetragene
Grundbeſitz Thalſtraße 7 früher Kramers Reſtaurant mit Gartenlokal

der Cröllwitzer Brücke am 25 März Vormittags 10 Uhr vor dem
Königl Amtsgericht Kl Steinſtraße 7 Zimmer 31 verſteigert werden

Stadttheater Die Münchener Einrichtung der Meiſterſchöpfung
Nozarts Figaros Hochzeit bringt dieſes Werk wie neu geſchaffen ver

und zaubert uns ein lebenswarmes liebesſprühendes in ſeinem
Rahmen üppiges Bild aus längſt entſchwundenen Tagen vor Augen Jn

eſer Aufiührung iſt Figaros Hochzeit auch an unſerer Bühne neu ein
ſtudiert worden und wird morgen Dienstag zum erſten Male in Szene
ehen Am Mittwoch wird Alt Heidelberg wiederholt gelegentlich

der Sonntags Aufführung konnte der Nachfrage nach Billets wiederum
kaum genügt werden ſodaß zahlreiche Beſucher ohne ihren Zweck erreicht

haben an der Kaſſe umkehren mußten Am Domnerstag wird zum
edenken des Todestages von Richard Wagner des Meiſters Tann

hänſer gegeben Wilhelm MeyerFörſter der Dichter des Schau
piels Alt Heidelberg welcher gegenwärtig eines Augenleidens halber
in Jtalien zur Kur weilt hat an die Direktion des Stadttheaters ein
Schreiben gerichtet in welchem er ſeinen herzlichen und aufrichtigen Dank
ausſpricht für die Freude die ihm die muſtergiltige Aufführung und
Jnfzeniernng von Alt Heidelberg verſchafft haben

Die Hallenſer Freien Studenten Finken veranſtaiten am
Dienstag den 18 Februar Abends 8 Uhr im Saale des Wintergartens

Winterfeſt beſtehend aus Concert theatraliſchen Vorführungen unter
rkung von Fräulein Halden vom Stadttheater und Ball
Halleſcher Lehrerverein Jn der am Dienstag den 11 Februar

im Vereinslokale zur Tulpe ſtattfindenden Verſammlung hält Hr Seminar
lehrer Bernau einen Vortrag über das Thema Die Urſachen der Ober
flächengeſtaltung des norddeutſchen Flachlandes nach Wahnſchaffe Die
Vertrauensmänner werden erſucht die Karten für die Vorträge des Herrn
Profeſſor Kautzſch gegen Abführung des Betrages in Empfang zu nehmen

Der Carnevaliſtiſche Club Tyll Eulenſpiegel veranſtaltet
zum Schluß der diesjährigen Saiſon in ſeinem Vereinsiokal Sport Hotel
großer Saal am Dienstag den 11 Februar Abends 8 Uhr 11 Minuten

eine Faſinachtsfeier nach rheiniſcher Art ein Feſt am Hofe des Prinzen
Carneval verbunden mit einem Narren Jahrmarkt und Tanzkränzchen
Nach den getroffenen Vorbereitungen und den bisher gut verlaufenen
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Veranſtaltungen verſpricht auch dieſes Feſt einen ſchönen Verlauf und dem
Club neue Freunde und Gönner zuzuführen Der äihrige Ausſchuß hat

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkress
folgendes Programm für den Abend aufgeſtellt Von 8 bis 9 Uhr
carnevaliſtiſches Concert 9 Uhr 11 Minnten Einzug ſeiner
närriſchen Hoheit des Prinzen Carneval nebſt Gemahlin in Be
gleitung des Miniſteriums unter den Klängen des NarrhallaMarſches
Anſprache des Miniſterpräſidenten Eröffnung des Narren Jahrmarktes
durch Prinz Carneval Huldigung der Halloria an Prinz Carneval
Großer Feſtzug durch ſämmtliche Räume des Etabliſſements Schluß des
Jahrmarktes 11 Uhr 11 Minuten Hierauf großer Ball Für Volks
beluſtigung aller Art iſt reichlich Sorge getragen Der Eintritt iſt nur
unter Vorzeigung einer Einladungskarte geſtaſtet ſolche ſind bei Mit
gliedern und im Vereinslokal zu haben Nach der carnevaliſtiſchen
Sivung findet das Abſingen von 5 Chorliedern ſiatt auch humoriſtiſche
Vorträge ſind in Ausſicht genommen Das Programm iſt äußerſt decent
und für den Beſuch von Familien berechnet

Geſellenſtücks Ausſtellung Der Jnnungs Ausſchuß hat in
ſeiner Sitzung am 3 Februar beſchloſſen am 6 und 7 März wiederum
eine Geſellenſtücks Ausſtellung zu veranſtalten

Gemiſchtchöriger Geſangverein Edelweiß Jn der gut
beſuchten Generalverſammlung wurde nach Erledigung der finanziellen
Angelegenheiten dem Kaſſierer Entlaſtung ertheilt Der Verein der über
eine ſtattliche Anzahl geſanglicher Kräfte verfügt wählte Herrn Lehrer
Richter zum Dirigenten Seine diesjährige größere Sängerfahrt gedenkt
der Verein am 1 Pfingſtfeiertage zu machen Das 12 Stiſtungsfeſt
wird am Sonnabend den 12 Juni im großen Saale der Saalſchloß
brauerei gefeiert

Die Halleſche Turnerſchaft beging am Sonnabend im Sport
Hotel ihr diesjähriges Winterfeſt Concert leitete die Feier ein dann
fölgten Freiübungen unter Leitung des Turnlehrers Herrn Löffler Ein
allgemeines Riegenturnen an Bock Barren Pferd Reck ferner Turnen
einer Männerriege am Barren ſowie allgemeines Kürturnen am Reck
zeigte das turneriſche Können und die Ausbildung der Theilnehmer Eine
vorzügliche Gruppe Stabübungen der Damenabtheilung des Männer
turnvereins ſowie ein recht gut ausgeführter Stabreigen von Herren und
Damen des Kaufmänniſchen Turnvereins fanden allgemeinen Beifall Jn
einer kernigen Anſprache begrüßte der Vorſitzende Herr Seelmann die
Anweſenden Herr P Berbig feierte die Damen der Turnerſchaft All
gemeine Lieder und ein Ball ſchloß die ſchöne Feier

Maskenfeſt Jn Kramers Reſtaurant Burgſchlößchen
findet am Dienstag den 11 Februar ein Familien Maskenſcherz ſtatt
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Schweinefſenche Unter den im Grundſtück Dölauerſtraße 2 unler
gebrachten Schweinen iſt die Schweineſeuche ausgebrochen und das Grund
ſtück deshalb unter Sperre geſtellt

Städtiſcher Schlacht nud Viehhof Von den im Monat Ja
nuar auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 6028 Thieren wurden
811 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ11,7 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten

Thieren 15 ganz vernichtet und zwar 6 Ochſen 3 Kühe 3 Kälber
1 Schwein 2 Pferde Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des
Grundes der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zufſtande
3 Ochſen 1 Bulle 11 Kühe 2 Färfen 17 Kälber 5 Schafe 5 Schweine
b im gekochten Zuſtande 4 Kühe 1 Färſe 20 Schweine Eine große
Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krankheit bean
ſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlachtthiere
wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 10 Ochſen 1 Bulle 6 Kühe
1 Färſe Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 62 Rinder
diertel 52 halbe Kälber 12 halbe Schafe 1931 halbe Schweine davon
wurden beanſtandet und vernichtet 8 Rindslungen 1 Rindsleber und
die Organe von 1 Kalb Wegen minderwerthiger Beſchaffenheit des
Fleiſches wurden unter polzeilicher Aufſicht aus dem Stadtgebiet entfernt
2 Kühe 1 Kalb Auch in dieſem Monat gelangten wieder öſterreichiſcher
Schweine in geſchlachtetem Zuſtande zur Unterſuchung Davon wurden
beanſtandet wegen Tuberkuloſe 2 Lungen Lebern und Milzen 4 Lungen
und Lebern 6 Lungen wegen Blaſenwürmer 5 Lungen 1 Leber wegen
paraſitärer Knötchen 10 Lungen Wegen Finnen wurden 5 Schweine
beanſtandet im Dampfdesinfektor gekocht und dann auf der Freibankverkauft Bei 1 Schweine wurden Trichinen feſtgeſtellt Dieſes Schwein
wurde der Abdeckerei überwiesen

Durch unvorfſichtiges Umgehen mit einer Lampe verur
ſachten am Sonnabend Morgen Kinder in dem Grundſtück Breiteſtraße 9
einen Gardinendrand welcher durch Hausbewohner bald gelöſcht wurde
ſo daß die herbeigerufene Feuerwehr nicht in Thätigkeit zu treten brauchte

Unfälle Am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr fiel der Arbeiter
Friedrich Dorfmann Kellnerſtraße 16 vor dem Grundſtück Neue
Promenade 14 infolge Ausgleitens auf das Straßzenpflaſter D wurde
da er nicht zu gehen vermochte mittelſt Krankenttansportwagens nach ſeiner
Wohnung geſchafft Jn der Nacht zum 9 d Mts Abends gegen
108 Uhr wurde in der Wieſenſtraße eine etwa 20 Jahre aite Frauens
perſon in hülfloſem Zuſtande aufgefunden Da dieſelbe weder Namen
noch Wohnung anzugeben vermochte wurde ſie mittelſt Krankenwagens
nach der med Klinik geſchafft Hier wurde feſtgeſtellt daß es ſich um
eine Geiſteskranke handelte weshalb Ueberführung nach der Nervenklinik
erfolgte

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an
Krämpfen 3 Diphteritis 1 Scharlach 5 tuberkulöſer Hirnhautentzündung 1
Atrophie 1 Arterienverkalkung 1 Herzſchwäche 2 Bluwergiftung 1 Lebens
ſchwäche 1 Herzlähmung 2 Keuchhuſten 1 Kehlkopfkrup 1 Tuberkuloſe
des Kehlkopfs und der Lungen 1 Lungenentzündung 1 Kohlenoxydgas
vergiftung 1 Todtgeboren ſind 2 Zuſammen 25 Darunter 2 in hieſigen
Krankenhäufern verſtorbene Ortsfremde Süd Schwäche 7 Magen
krebs 3 Herzſchlag 1 Lungenentzündung 3 Darmverſchlingung 1 Lungen
ſchwindſucht 3 Scharlach 1 Knocheneiterung 1 Darmkatarrh 1 Hirn
ſchlag 1 Kopfroſe 1 Rippenfellentzündung 1 Krämpfen 1 Schlagfluß 1
Gebärmutterverjauchung 1 Knochenmarkentzündung 1 Maſtdarmkrebs 1
Diphtherie 1 Halswirbelſäulenbruch 1 Vrechdurchfall 1 Herzfehler 1
Lungendödem 1 Schenkelbruch 1 Todtgeboren iſt I Zuſammen 86 Da
runter 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Sstandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Strinweg 2

Aufgeboten 8 Februar Der Königl Eiſenbahnaſſiſtent Wilhelm
König und Minna Hache Halle a S und Dahlenberg Der Oberkellner
Paul Wörner und Lina Schöllner Stuttgart

Eheſchließungen S Februar Der Bauarbeiter Paul Otto und
Frieda Pallaczeck Harz 51 und Unterplan 9 Der Hotelkutſcher Ferdinand
Blankenberg und Joſefa Hug Marktplatz 22 und Mühlweg 21 Der
Schneider Eduard Pirch und Minna Naumann Krukenbergſtraße 16 Der
Amtsgerichtsſekretär und Gerichtskafſenrendant Viktor dügeke und Margarethe
Schwarz Querfurt und Leipzigerſtraße 1 Der Kaufmann Hermann
Brückmann und Emma Herrmann Güſten und Leipzigerſtraße 69 Der
Kaufmann Karl Geyer und Margarethe Vnſchendorf Oberhauſen und Süd
ſtraße 62 Der Ingenieur Panl Kehling und Barbara Schier Mombach
und Wettin Der Fuhrwerksbeſitzer Bernhard Obderländer und Bertha
Kahle Gerbſtedt und Merſeburgerſiraße 148

Gebdoren 8 Februar Dem verſtorbenen Kernmacher Ernſt Voigt
ein S Kurt Klinik Dem Geſchirrführer Friedrich Gebhardt eine T Elſe
An der Moritzkirche 3 Dem Maſchinenſchloſſer Guſtav Müller eine T
Frieda Streiberſtraße 23 Dem Bäcker Richard Große eine T Elſe
Meckelſtraße 11 Dem Möbeltransporteur Hermann Sichting eine T Lucie
Halberſtädterſtraße 3 Dem Stellmacher Oswig Selmar eine T Minna
Schmiedſtraße 19 Dem Vize Wachtmeilter Thomas Valuszkiewicz ein S
Bernhard Merſeburger Chauſſee 19 Dem Polizeiſergeant Guſtav Krämer
ein S Hans Thüringeruraße 28 Dem Kaufmann Arthur Morgenſtern
eine Gertrud Kleinſchmieden 8

Geſtorden 8 Fedruar Des Maurer Theodor Leuchte S Fritz 5 W
Wörmittzerſtraße 98 Wittwe Auguſte Dötzſchel geb Walter 82 J Klinik

Des Arbeiter Hermann Böhme T Elſe 2 Dryanderſtraße 15 Der
Oekonom Auguſt Schiering 64 Klinik Wittwe Erneſtine Böhme geb
Gräſer 69 Siechenanſtalt Der Weber Eduard Meißner Klintk

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten G Februar y Der Krankenwärter Wilhelm Schmidt

und Minna Bley Nietleben und Gutshof Gimitz
Eheſchließungen 8 Februar Der Gelbgießer Karl Moritz und

Matie Henze Triftſtraße 10 und Advokatenweg 24 Der Tiſchler Karl
Sitevers und Hulda Hebner Friedrichſtraße 28

Geboren 8 Februar Dem Schloſſermeiſter Gottfried Zwanzig ein S
Franz Ziethenſtraße 34 Dem Zuckerraffineriearbeiter Robert Rottrodt
ein S Fritz Eichendorffſtraße 368 D m Fuhrherrn Franz Hering eine T
Gertrud Gr Brunnenſtraße 18 Dem Muſiker Oskar Schmidt ein S
Walter Gr Brunnenſtraße 44 Dem Bauarbeiter Chriſtoph MWanegold
eine T Frieda Fleiſcherſtraße 28

eſtorben 8 Februar Des Botenmeiſter Moritz Graumann Ebefrau
Anna geb Schmidt 40 J Blumenthalſtraße 22 es Kleinpner Bruno
Schneider S Rudolf 2 M Lefſingſtrafe 6 Der Rentier Karl Vogel 82 J
Wettinerſtraße 29
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Paris 10 Februar Meldung des Kl Großes Auf
ſehen erregt hier die Haltung der Gattin des erſten Sekretärs der eng
liſchen Botſchaft welche bei einem Diner beim Gouverneur der Ottoman
Bank ſich plöplich erhob und ein dreimaliges Hoch auf Chamber
lain ausbrachte Die anweſenden Engländer kamen der Aufforderung
nach während die gleichfalls anweſenden Franzoſen und Ruſſen ſitzen
blieben Das Diner wurde in Folge dieſes Zwiſchenfalles aufgehoben
und die Urheberin deſſelben reiſte ſofort nach England ab Die Aus
lieferung Schmidt s wird dementiert

Eine Brandkataſtrophe in Amerika
Newyork 10 Februar Hirſch s Bur Jn Paterſon New

Jerſey vernichtete eine große Brandkataſtrophe das ſchönſte Stadt
viertel einſchließlich des alten Rathhauſes der Bibliothek der erſten
Nationalbank des Allgemeinen Hoſpitals 5 Hotels 4 Kirchen 2 Zeitungs
gebäude einer Menge Läden und ſonſtiger Geſchäftslokale Der Schaden
beläuft ſich nach vorläufiger Schäzung auf 10 Millionen Dollars Es
wurden Dynamitſprengungen vorgenommen weil die herbeigeeilten
Feuerwehren den Brand nicht unterdrücken konnten Mehrere Perſonen
ſind todt viele verwundet tauſende obdachlos Alle Kirchen und
Gebäude ſind für die Unglücklichen geöffnet Der Brand verbreitete ſich
üder mehrere Stadtviertel Abends 7 Uhr iſt may des Brandes Herr
geworden

Rewhyork 10 Februar Wolff s Bur Jn Paterſon New
Jerſey wurden durch eine Feuersbrunſt die durch heftigen Wind noch
weiterverbreitet wurde das Rathhaus das Telegraphenamt und zahlreiche
Gebäude der Hauptſtraße der Stadt zerſiört Genauere Nachrichten fehlen
infolge der Unterbrechung des Telegraphenverkehrs doch wird
der Schaden bereits jetzt auf 12 Millionen Dollars angegeben Bei
einem heute früh in Saint Louis ausgebrochenen Brande durch den

ein Hotel eingeäſchert wurde ſind zehn Perſonen ums Leben ge
kommen und mehrere verletzt worden

Newyork 10 Februar Wolff s Bur Bei dem Feuer in
Paterſon ſind 26 Häuſerblocks eingeäſchert darunter viele
öffentliche Gebäude hierunter die Elektricitäts und Gaswerke
ſo daß die Stadt nur durch die Flammen der Feuersbrunſt erleuchtet war
Unter den Einwohnern brach eine Panik aus Hunderte ſind obdachlos
Eine Perſon iſt getödtet viele aber verlezt Die Miliz iſt einberufen
um das Eigenthum gegen Diebe zu ſchützen

Eine Niederlage der Buren
London 10 Februar Hirſch s Bur Lord Kitchener tele

graphiert aus Woldehoek Jn der Nacht vom 8 zum 9 Februar unter
nahmen mehrere Kolonnen ein Treiben zu dem Zwecke die Buren aus
der Blockhaus linie zwiſchen Heilbron und Frankfort zu vertreiben
Die Kolonnen ſtießen bei Wieslew auf eine Burentruppe von 700
Mann unter Dewet Die Buren wurden umzingelt Dewet
welcher die Gefahr überſah in der er ſich befand entfloh mit einigen
Mann indem er die Drähte der Blockhauslinie durchſchnitt Die
engliſchen Verluſte ſind ſehr leicht 10 Mann ſind todt die Buren ver
loren 283 Mann an Todten Verwundeten und Gefangenen

Lonudon 10 Februar Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Wolvehoek Der Feind ſteht mehrere Hundert Mann ſtark nord
öſtlich von Heilbron in der Nähe des Vaal Lord Kitchener hat den
Schauplatz der Ereigniſſe ſelbſt beſucht

London 10 Februar Reut Bur Aus Wolvehoek Oranfeſtaat
wird unterm 9 gemeldet Nach mehrtägigen Operationen öſtlich Lieben
bergvlei und Wilgefluß brachen ſämmtliche engliſche Truppen in der
Nacht auf den 6 aus verſchiedenen Richtungen auf und bildeten eine
zuſammenhängende Linie von Berittenen Die ganze Linie ging weſtlich
bei Tagesanbruch vor beſetzte die Linie von Holland an der Blockhaus

linie HeilbronFrankfort bis Doornkloof an der Blockhauslinie Kroonſtad
Lindley Auf der ganzen Linie ſtanden während der Nacht verſchanzte
Vorpoſten die fünfzig Yards von einander entfernt waren Andere
engliſche Kolonnen operierten in der Front um das Ueberſchreiten der
Linien durch Buren zu verhindern Dieſe Kolonnen rückten bei Tages
anbtuch auf der Straße Heilbron Kroonſtad vor und am folgenden Tage
nach der EiſenbahnBlockhauslinie welche verſtärkt war um den Durch
bruch zu verhindern Am 6 befand Dewet ſich innerhalb dieſer Um
ſperrung er befahl den Leuten ſich in kleine Trupps zu zerſtreuen
Er ſelbſt mit wenigen Mannſchaften und der Viehherde marſchierte auf
die Blockhauslinie KroonſtadLindley trieb in ſehr dunkler Nacht das Vieh
gegen den Drahtzaun durchbrach ihn mit dem Vieh und verlor drei Todte
25 Pferde und ziemlich viel Vieh Jn der folgenden Nacht wurden
noch viele Durchbruchsverſuche anderer Burenabtheilungen gemacht eine

Abtheilung verlor zehn Todte bei dem Durchbruchsverſuch in der Nähe
von Heilbron Jnsgeſammt ſollen die Buren 283 Todte Ver
wundete und Gefangene verloren haben ebenſo 700 Pferde und viel
Vieh Die engliſchen Verluſte ſind zehn Mann

Zamhacapseln Dieſe Capſeln ſind nur echt mit
an m dem Aufdruck Zambacapſfelnu e e und der Firma Apotheker E LAHR
an en gegen Kasen in t Zu haben in eurnciden Aus ſuss Fur den in Würzburg Zu haben in Halle

r falich rasch und in allen größeren Apothekendeu uns
sie ren Tetausendf beicdrt

Dankschreiden aus
allen Weltteiſen geg
20 Pig Porto vom
alleinig Fadrikanten

Nur ächt in roten Packten zu 3 M

e Petroleum Glühlſcht
wirklich brauchbar dem Sasglählicht völlig gleich auf jeder Lampe ohne
BWeiteres anbringbar Petroleumverbrauch nur l Pf pro Stunde dies ſind di
Eigenſchaften dee Schapiro Lichtes von deſſen Zweckmäßigkeit wir fo vollkommenüberzeugt ſind daß wir uns hiergrit erdieten Ihnen zum Ausprobiren auf Jhrer
eigenen Petroleumlampe einen kompleten Schapirobrenner für 5 Tage auf nſeres
Sefahr und Koſten ohne jeden Kaufzwang zu üderſenden Wir nſpruchen

keinerlei Vorauebezahtung Mk 8Ein kompleter Schapirodbrenner mit Slühlörper u Zhlinder koftet O

Joſ Auer K Co Kommand Geſellſch
Berlin Strolauer Straße 56

Waſſerſtände Am 9 Februar Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel 0,61 10 Februar Halle unterhalb 4 2,01
Trotha 3,58 9 Februar Bernburg 1,71 Calbe Unte
pegel 1,38 Oberpegel 1,72 Dresden 0,99 Magde

TDZD

burg 1,67
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Ein Poſten

s emaillierte Kochtöpfe
Marktkörbe mit Emailleeinsatz Juhalt 1 Liter I Liter 19 Liter Liter

19 22 28 30 Pfg
Emaillierte Kaffeekannen 38 30 60 Cöffelbleche 10

1 2 Liter 3 Liter 4 Liter Liter 7/2 LiterCmaillierte Ringtöpfe 55 60 25 90 1605290 82 84 m 97 Poſten clekorierte Wimer ca II Liter Juhalt 25 Mark
Nachtgeschirre 48 55 70O Pf Schaſfnerkrüge 45 50 ind 60 Pfg

54 Gr Ulrichſtr 54 M Bär

J

54 Gr Ulrichſtr 54
Fri

g Wi

e v 8 s Se W EiFried ie dmann Weinstock empfiehlt neben vielen anderen wohlſchmeckenden Kuchelſorten Es

ff Pfann und Spritzknuchen WeBank eschäft Lei zi erstrasse 12 von vorzüglicher Güte und hochfeinem Geſchmack iS p 4 Fernſpr 2384 H l taseob Steg 9 dieEEEE Wm c derAm und Verkauf von Werthpapiferen
n e BleKostenfreie Einlösung von Coupons gehein unzertrenntem Zuſtande ſtagVerloosungs Kontrolle und Versioherung von Effekten gegen Kursverlust h inefür ardinen Dpitzen Federn eſſenbei Ausloosung Teppiche Möbelſtoffe t dancu ſ wVermiethung von unter eigenem Verschluss des Mliethers stehenden Fäohern der feuer nach Muſter in den brillante a

und diebessicheren Stahlkammer ſten und modernſten Farben geEigene Läden Gr Steinſtr 36 gegen G
über den Königl Kliniken S FestGeiſtſtraße 44 Nähe Thalia Theater

Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtraße
Kraufenſtraße 15 Nähe Magdeburgerſtraße

Conto Corrent und Check Verkehr
Verzinsung von Baareinlagen vom Tage der Einzalllung ab

Wüldhagensche Praueu Incdustrie kunstgewerbevehule

Aerztlich und Handarbeitslehrerinnen Seminar Halle a S
i d Hanäwerkerschule Sprechst d v 10 11 n ev Burgstrasse 38empfoh 6Rn Leicht fassliche vorzügliche Methode Weissnähen Schneidern Putz 5

z raschen Bekämpfung aller catarrdal Kftee

Reugelegteganz friſche Lier Stück Pfg
machen Hand u Kunsthandarbeit kunstgewerbliches Zeichnen u Malen J

tonen ar Halses es Rebihopfes v Schönschreiben Rechnen Buehführung Deutsch Franz Engl wahblfreie
4er Cungen zowie de Magen and Vierteljahrskurse v 15 45 M sDarmeatarrben nd untekeines Welsses Schweineschmalz Fay s ächte Socdener Fortbildungsschule S eine

Pfund h Pfg Mineral Pastillen für zehulentlass Mädehen der Volks od Mittelschule Schulgeld jührl 60 Mk

J 2 eint Wkung et eine ganz vorrüzhch De vierteljährlich 15 Mk Obligatorischer Unterricht täglich von 11 Deutseh donKulturgeschichte Gesundheitslehbre Rechtskunde häusliche Buehführung mit r
angesammelte Schleim be Crkrankungen der Nanx 7 Respfratſonsorgane wird geſset Haushaltungskunde Rechnen Zeichnen Maschinennähen SehnittzeichnenPette Alpew Limburger Käse Pfd 40 Pfg J n e Zuschneiden und Näben einf Wäschegegenstände Handarbeit besonders

gualenden Husten überraschende Ausbessern Anmeldungen hierzu dis spätestens Mitte März erbeten

Wirkung Bei Magen und Darm 7Gr Ulrichſtr 44 Thomafſiusſtr 40 h e ren Pensfonat Fülsmanmmn SLeipzigerſtr 23 Steinweg 24 gebundenem Ehlor den innerlſchen J seit 23 Jahren best bietet Töchtern gebildeter Stände angenehmes HeimKdrau der Salzsaure n c Be W SAlter Markt 18 Bernburgerſtr 16 re s per c e a Tee 6t z I on l eGr Steinſtr 39 Burgſtr 7 U ra ,rhatin
z S a s r invsen J 2 eZum Fastnachistage 4 dO O g Ss anpthaar m Rat z

empfehle in beſter feiner Qualität S 2 bis 45 mm Länge schon nach 10 Tagen 99 Erfolg nachweislich 2echt Rarl Koch ſche 2 Man verlange gratis Prospekte und ärztliche Be 3 z
richte vom Verlagsinstitute Wv SPfannkuchen unch

Kartoffelkringel
mit Vonilleguß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Große AuctionDienstag den 11 u Mittwoch den 12 ds Hlts d 7 uhr

Heinr ob Große Alxichnrafe

erner Shleſiſhen Stränf elknchen S evon feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner Su Halleſche Napfenchen Der Verkauf der aus der Willy Krause ſchen SEch koch ſchen Klaßbuchen onkrem asSG
a eng an r teſten 43 Woschmeckondor ſesſtiger SApfel Mohn Und Kartoſfeltucen ausgiebiger dabei nur hab ſtammenden Waaren beſtehend in S

wa e 9 s0 theauesr Wie der amerikan SKortenou sſchni tte Tefſert u gaffee t J Mit we geba de en in tägli h r iſch r rer wer e r Hü en un 28 en S
G Bari Roch verrenge 1 Siris Cesgellsohaft G m d Frankfurt a H aller Arten für Her ren n Knaben S

wird von heute ab in den bisherigen Verkaufsräumen fortgeſetzt SFer nipreche 531 Haupt Nennuee in Halle a Verkaufoszrit t S
Carl Schultze jun Vorm von 12 Uhr Nachm von 8 ülhr pnFimknche und Fpritzkuchen wWiihelmstrasse 44

mit verſch f Fruchtfüllungen ſowie Muhemandel u Storchneſter empfiehlt Pünder rer Vorſchuß ſedergentDie Conditorei F W RothnicxkK Naue A d Morihkirche 5 I
14 Leipzigerſtraße 14
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